
Mit Paul Gerhardt loben und danken
Der Barockdichter mit dem besonderen Heiligenschein

Paul Gerhardt trägt einen Heiligenschein 
- aus Noten. Er ist zwar schon lange tot, 
doch er hinterließ uns Christen einige 

der schönsten Kirchenlieder...

Der nächste 
großartige 

Mitsänger in der 
evangelischen 
Kirche ist dann 
Paul Gerhardt. 

Mit seinem Freund, dem 
Kirchenmusiker Johann 

Crüger, schuf er Klassiker der 
lutherischen Lieder.

Er wird Pastor in einem 
verwüsteten Land. Was tun? Die 
Seele verkrusten lassen? Nein! 

Paul Gerhardt dichtet und singt! 

Schnell werden seine Lieder zu 
Kirchen-Hits. Noch heute steht auf 
der weihnachtlichen Playlist: ‚Ich 

steh an deiner Krippen hier…‘

Und wir tun  genau das was Paul 
Gehardt rät: „Du, meine Seele, 

singe! Wohlauf und singe schön!“ 

Mit seinen Liedern lädt Paul 
Gehardt ein, in das Lob Gottes 

einzustimmen. Und wir merken:

Sonntagsmaler Hans Hentschel

ODER FOLGE UNS AUF 

Da gibt es die Psalmen, die 
Lieder, die Werke der großen 

Meister...

...und seine Musik 
ist noch heute 

unsterblich!

Die Musik hatte ja 
schon immer eine 
besondere Kraft. 

Auch in schlimmen 
Zeiten.

Jetzt QR Code scannen
und Filme vom Sonntagsmaler sehen

…und schon Martin Luther 
dichtete christliche Evergreens. 
Die ersten Melodien fielen ihm 

beim Lautespielen ein. 

Dieser Glaube stärkt 
uns! Durch seine 
Lieder entsteht 
Resilienz und 

Widerstandskraft.

Darum stehen 
noch heute 30 

seiner Texte im 
Evangelischen 
Gesangbuch. 

1607 wurde 
Paul Gerhardt 
geboren. Seine 

Jugend ist 
vom Dreissig-
jährigen Krieg 

und von der 
Pest geprägt. 

Vier seiner 
fünf Kinder 

und seine Frau 
sterben.


